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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nordost (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

FC B. Fladungen : SV Frankenheim III 
Montag, 26.09.2022, 19:30 Uhr

9:7 Heimsieg in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 
Nordost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) für den FC B. 
Fladungen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nordost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) traf
der FC B. Fladungen am vergangenen Montag im 2. Saisonspiel auf den SV Frankenheim III. Die
Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte. Garant für diesen
Heimsieg war das untere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den
Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Brodersen / Mann. Erwähnenswert war,
dass der SV Frankenheim III diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt. Wie knapp der Erfolg ausfiel,
beweist auch das Satzverhältnis von 30:30.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Zwischenzeitlich konnten Brodersen / Mann zwar einen Satz
für sich entscheiden, verloren die Partie gegen Kessler / Wünsch aber trotzdem mit 5:11, 8:11, 11:9,
5:11. Mit 3:1 hatten Wetzel / Wolf im Doppel gegen Richter / Kamm hingegen die Nase vorn. Nach
eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Beck / Hofmann die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf
der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Nach den anfänglichen Spielen standen sich
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Bernhard Wetzel überzeugte im Match gegen Florian Kessler, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbucht werden konnte. Das war ein souveräner Sieg. Jörg Brodersen verpasste es wiederum mit
einem 1:3 gegen Stefan Richter, einen Punkt für sein Team zu erringen. Kurze Zeit später ging es
beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Ohne Satzgewinn
für Frank Wolf verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Martin Wünsch. Einen sicheren
Punkt für sein Team holte nachfolgend indessen Thilo Mann bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen
Engelbert Vorndran und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger
eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Im Anschluss war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Werner Beck bekam es nun mit
Daniel Kamm zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Werner Beck am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das Einzel zwischen Robert
Hofmann und Werner Leier endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Bernhard Wetzel bekam seinen gleichstarken Gegner
Stefan Richter indes beim 9:11, 10:12, 11:13 nicht richtig in den Griff. Beachtenswert war bei diesem
Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Einen Zähler für die Gäste musste
Jörg Brodersen danach bei der 1:3-Niederlage gegen Florian Kessler in der auf Basis der TTR-
Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Bemerkenswert war bei diesem
Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung ausgingen. Frank Wolf verlor im Anschluss
seine Partie gegen Engelbert Vorndran unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Thilo Mann verlor im Anschluss
seine Partie gegen Martin Wünsch unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte
überraschend nach Sätzen mit 7:11, 6:11, 3:11. Werner Beck bezwang anschließend Werner Leier
in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Robert
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Hofmann wehrte eine 1:0 Satzführung von Daniel Kamm ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft noch ein. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt.
Brodersen / Mann gelang es, Richter / Kamm im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Glücklich fiel sich das siegreiche
Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat der FC B. Fladungen in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine Niederlage
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 13.10.2022 gegen den TSV
1894 Heustreu an. Für den SV Frankenheim III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TSV Stangenroth III am 15.10.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 1:3 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 FC B. Fladungen

Doppel: Brodersen / Mann 1:1, Wetzel / Wolf 1:0, Beck / Hofmann 1:0 
Einzel: B. Wetzel 1:1, J. Brodersen 0:2, F. Wolf 0:2, T. Mann 1:1, W. Beck 2:0, R. Hofmann 2:0 

 SV Frankenheim III
Doppel: Richter / Kamm 0:2, Kessler / Wünsch 1:0, Vorndran / Leier 0:1 
Einzel: S. Richter 2:0, F. Kessler 1:1, E. Vorndran 1:1, M. Wünsch 2:0, W. Leier 0:2, D. Kamm 0:2


